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Kontakt

Lisa Grünbaum 
Projektleitung „Vor der Lage“
 l.gruenbaum@raa-brandenburg.de
Mobil: +49 155 6632 8442    

Demokratie und Integration Brandenburg e. V. 
RAA Brandenburg
Zum Jagenstein 1
14478 Potsdam 
Tel. +49 331 747 80-0 
www.raa-brandenburg.de

Informationen zu unseren landesweiten Seminaren 
in Kooperation mit dem Polizeipräsidium des Landes 
Brandenburg und der Hochschule Polizei Branden-
burg finden Sie auf der Homepage des Projekts  
„Vor der Lage“: 

https://raa-brandenburg.de/Projekte-
Programme/Vor-der-Lage

Das Referent:innen-
team

Angebot für Revierpolizist:innen in 
Brandenburg zu den Herausforderungen 
angesichts gesellschaftlichen Wandels 
und sozialer Vielfalt 

Handlungssicher 
und gut vernetzt 

Die Referent:innen verfügen über langjährige  Expertise zu 
den obengenannten Themen und zur Situation im Land 
Brandenburg. Darüber hinaus können, falls gewünscht 
und abhängig vom Thema und den lokalen/regionalen 
Strukturen, auch weitere zivilgesellschaftliche Akteure 
in eine Veranstaltung einbezogen werden, zum Beispiel 
Ansprechpartner:innen aus migrantischen Communities, 
um den Dialog und die Vernetzung vor Ort zu stärken.

Haben Sie Interesse an unserem Angebot für 
Revierpolizist:innen in Ihrer Region? Kontaktieren Sie uns 
für ein Vorgespräch! 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage,
Lisa Grünbaum und Angela Fleischer

Im Rahmen des Angebots werden je nach lokalen Anliegen 
Teams aus den verschiedenen Arbeitsbereichen tätig:

Projekt  
„Vor der Lage“

Fachstelle Islam & 
Beratungsangebot 

Mitmensch

Regional-
referent:innen  

für Bildung und  
Integration

Mobile 
Beratungsteams

Die RAA Brandenburg sind ein Arbeitsbereich des 
Demokratie und Integration Brandenburg e. V.



Wir bieten einen geschützten Rahmen, in dem Interessierte 
sich gemeinsam mit unserem Team mit den Herausforderun-
gen auseinandersetzen können, denen sie bei der polizei-
lichen Arbeit in der jeweiligen Region begegnen. 

Worin besteht der Gewinn? 
Sie können sich zu neuen gesellschaftlichen Entwicklun-
gen fortbilden, Erfahrungen austauschen, unterschiedliche 
Perspektiven kennenlernen, Ihre Handlungskompetenzen 
erweitern sowie sich mit anderen Akteuren vernetzen und 
Kooperationen entwickeln. Wir vermitteln Kontakte und 
Kompetenzen, fördern den Dialog und stärken Beziehungs-
strukturen vor Ort. 

Den Zeitrahmen und die Themen gestalten wir flexibel.  
Wir orientieren uns an den Bedarfen vor Ort und greifen  
aktuelle Anliegen der Revierpolizist:innen auf.

Ziele, Inhalte und 
Arbeitsweise 

Mögliche ThemenAnlass

Im beruflichen Alltag steht die Polizei immer wieder vor  
Herausforderungen, die mit gesellschaftlichen Veränderun-
gen und einer wachsenden sozialen Vielfalt einhergehen. 
Wachsende soziale Vielfalt heißt zum Beispiel, dass sich 
zunehmend Menschen verschiedener Herkunft, mit und 
ohne Migrationshintergrund, neu Zugezogene und länger 
Wohnhafte vor Ort begegnen. Manchmal kommt es zu Kon-
flikten, die ein friedliches und sicheres Zusammenleben 
gefährden können. 

In Gesprächen mit (Revier)-Polizist:innen ist deutlich ge-
worden, dass neue Herausforderungen vor Ort zahlreiche 
Fragen aufwerfen. Um hier handlungssicher zu agieren, 
braucht es Möglichkeiten, die eigenen Kompetenzen zu er-
weitern und auf lokale Strukturen zurückgreifen zu können. 
Zum Beispiel kann der Austausch zwischen der Polizei und 
Ansprechpartner:innen aus migrantischen Communities 
und Organisationen dabei hilfreich sein. Diese und weitere 
Möglichkeiten bieten wir Ihnen.

Das Angebot wird vom BMFSFJ im Rahmen des Bundesprogramms  
Demokratie leben! gefördert.

Konflikte in  
der Migrations- 

gesellschaft

Herausforderungen  
im Dialog zwischen  

Polizei und  
Zivilgesellschaft

Reflexion der  
eigenen  

Handlungs- 
möglichkeiten

Herausforderungen  
im Zusammenhang 

mit Islamismus

Herausforderungen  
bei Verschwörungs-

erzählungen und  
Radikalisierung

Herausforderungen  
im Umgang mit  

Polarisierung und 
Protest

Herausforderungen  
bei Diskriminierung und 

gruppenbezogener  
Menschenfeindlichkeit


